
am 16. September 2009
bei der AGRAVIS Raiffeisen AG 

in Münster

Veranstalter
Deutscher Bauernverband e. V. 
Claire-Waldoff-Straße 7
10117 Berlin
Telefon: 030 - 31 904 - 293
Internet: www.bauernverband.de

Veranstaltungsort
AGRAVIS Raiffeisen AG - Kraftfutterwerk 
Industrieweg 105
48155 Münster

Anfahrt
Mit dem Auto aus allen Richtungen
Von der Autobahn A1 oder A 43 fahren Sie am Autobahnkreuz
Münster Süd Richtung Münster. Sie fahren über die Um geh ungs -
straße (B 51) Richtung Warendorf/Halle Münsterland (1. Ab  fahrt).
Dann nehmen Sie die zweite Abfahrt Richtung Halle Münsterland
und biegen an der nächsten Ampel links ab. Sie unterfahren die
Bundesstraße und nach der nächsten Ampel liegt das AGRAVIS-
Kraftfutterwerk auf der rechten Seite.

Vom Hauptbahnhof
• mit dem Taxi
Ab Hauptbahnhof Münster (IC, ICE, IR-Anschlüsse) mit dem Taxi
(Hinweisschilder beachten) in ca. 5 Minuten bis zur AGRAVIS
Raiffeisen AG.
• mit dem Stadtbus (Linie 17, Richtung Gewerbegebiet/Höl ten  weg)
ab Haltestelle Hauptbahnhof C2 in ca. 10 Minuten zur AGRAVIS
Raiffeisen AG (Haltestelle AGRAVIS Raiffeisen AG).

Teilnahmebeitrag
Es wird ein Teilnahmebeitrag in Höhe von 20,00 € (inkl. Essen
und Getränke) erhoben, der am Veranstaltungstag in bar zu ent-
richten ist.

Anmeldung
Bitte benutzen Sie zur Anmeldung das nebenstehende Formular
und senden Sie es bis zum 1. September 2009 an die angege bene
Faxnummer.

organisatorische hinweise

Telefax 030 - 31 904 - 496
Bitte bis zum 1. September 2009 an den DBV zurücksenden!

(Bitte gut leserlich ausfüllen. Vielen Dank!)

Name, Vorname

Organisation

Straße

Postleitzahl, Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 

DBV-Veredlungstag 2009 in Münster an.

Datum Unterschrift

anmeldung

DBV-Veredlungstag 2009
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10:30 - 10:40 Schweinehaltung zukunftssicher gestalten
Franz-Josef Möllers, Deutscher Bauernverband (DBV) 

10:40 - 11:00 Veredlungswirtschaft im Jahr 2020 in NRW
Minister Eckhard Uhlenberg
Ministerium für Umwelt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen (MUNLV) 

11:00 - 11:20 Tiergesundheit und Exportanforderungen 
Professor Dr. Werner Zwingmann
Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV)   

11:20 - 11:40 Wo liegen die Absatzmärkte der Zukunft?
Dr. Dietmar Weiß
Agrarmarkt Informations-GmbH (AMI)     

11:40 - 12:40 Podiumsdiskussion: 

Ist die deutsche Fleischwirtschaft im 
internationalen Vergleich gut aufgestellt?

Moderation: Franz-Josef Möllers, DBV

Podium:
- Minister Eckhard Uhlenberg, MUNLV
- Dr. Helfried Giesen, Westfleisch e. G.
- Clemens Tönnies, B+C Tönnies 
- Fleischwerk GmbH & Co.KG  
- Dr. Heinz Schweer, VION AG  
- Professor Dr. Werner Zwingmann, BMELV

12:40 - 13:40 Mittagspause

13:40 - 14:00 Tendenzen auf den Futter- und 
Betriebsmittelmärkten
Dr. Clemens Große Frie, AGRAVIS Raiffeisen AG  

14:00 - 14:20 Vermarktung von Ferkeln und Mastschweinen 
optimieren
Christa Niemann, DBV

14:20 - 14:40 Lebensmittelsicherheit beginnt im Stall
Professor Dr. Dr. Andreas Hensel
Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR)

14:40 - 15:00 Zukunftsweisende Haltungssysteme 
für Schweine
Dr. Karl-Heinz Tölle, Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein (LWK SH) 

15:00 - 15:20 Betriebsentwicklung in intensiven 
Veredlungsregionen
Johannes Röring, MdB, Westfälisch-Lippischer 
Landwirtschaftsverband (WLV)

15:20 - 16:20 Podiumsdiskussion: 

Wie können die Schweinehalter die 
Herausforderungen meistern?

Moderation: Heinrich Dierkes
Vereinigung der Erzeuger gemeinschaften für 
Vieh und Fleisch, ISN-Interessen gemeinschaft der 
Schweinehalter Deutschlands 

Podium:
- Dr. Clemens Große Frie, AGRAVIS Raiffeisen AG
- Professor Dr. Dr. Andreas Hensel, BfR
- Dr. Karl-Heinz Tölle, LWK SH
- Johannes Röring, MdB, WLV

16:20 Schlusswort 
Franz-Josef Holzenkamp, MdB
Landvolk Niedersachsen 

programmvorwort

Know-how, Leistungsstärke und Unternehmergeist in der
gesamten Kette sind die Stärken der deutschen Schweinehalter
und Fleischvermarkter, die innerhalb von 10 Jahren eine
Produktionssteigerung von 30 % möglich machten. Während im
vergangenen Jahr in anderen EU-Mitgliedsstaaten die Pro -
duktion zurückging, konnte Deutschland seine führende
Position sogar ausbauen. Auf dem DBV-Veredlungstag, zu dem
die gesamte Branche von der Mischfuttererzeugung über die
Haltung bis zur Fleischverarbeitung eingeladen ist, wird erör-
tert, wie diese positive Entwicklung fortgesetzt werden kann.

Am Vormittag stehen die Wettbewerbsposition der deutschen
Fleischwirtschaft und die damit einhergehenden Zukunfts -
aussichten für die Erzeuger im Mittelpunkt. 

Die Vorträge und Diskussion im zweiten Teil der Veran staltung
drehen sich um die Herausforderungen im Betriebs manage -
ment vom Betriebs mitteleinkauf über die Lebensmittel -
sicherheit bis hin zum Tier- und Umweltschutz, mit denen die
Schweinehalter künftig mehr und mehr konfrontiert werden.

Seien Sie herzlich willkommen zum DBV-Veredlungstag 2009
bei der AGRAVIS AG in Münster. 

Das Anmeldeformular finden Sie auf der Rückseite.
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